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Nichts ist so wie es scheint

Von CherryHyuga

Kapitel 8: Wir besuchen meine Mutter

~~"Hannah... Hannah liebes...." *diese Stimme.....Mutter!* "Mutter bist du das?" "Ja
Hannah...ich hab nicht viel Zeit" "Wieso was ist los? Mum..." "Ihr seid in großer Gefahr
liebes bald wird man dich und deinem Vater verraten, schütze dich und geh in die
mitte des Labyrinths da bin ich und gebe dir was zur Hilfe.....beeil dich Hannah du hast
nicht viel Zeit die Gefahr naht" "Mum aber du bist Tod wie willst du mir das Geben?
Und was willst du mir geben? Und wer verrät uns? Mum?!"" Ich habe keine zeit mehr
Liebes geh zum Labyrinth....in die mitte.....das labyrinth.....schnell..." "MAMA!"~~

Hannah schreckt aus ihrem Traum auf "Mama...." sie schaut sich um doch nirgens war
ihre Mutter zu sehen, damit begann sich Hannah anzuziehen.
Sie zog ein weinrotes Spagettitop an mit einer schwarzen dreiviertel Hose, einem
Gürtel und Ballerinas an dazu band sie sich einen hohen Pferdeschwanz und steckte
sich ihr Pony mit einer Silbernen Haarnadel zur seite, damut fertig verließ sie ihr
Zimmer und ging ins Wohnzimmer zu ihrem Vater.
"Guten Morgen liebes" und einem kuss auf die Wange begrüßte Tom seine Tochter
zum frühstück, "War Ginny schon hier zum frühstücken oder schläft sie noch dad?
fragte sie als sie nach kurzem blick in den Raum auffiel das ein gewisser Rotschopf
fehlte "Nein aber schick doch einen Hauselfen nach oben um sie zu Wecken oder nach
ihr zu sehen" " das ist mal eine gute Idee von dir Paps, das mach ich sofort....Liliy!" "Ich
hab nur gute Ideen Hannah immerhin bin ich der dunkle Lord" meinte Tom
überheblich was nach der nächsten aussage seiner Tochter zunichte gemacht wurde "
jaja der dunkle Lord der wenn ichs nicht gesagt hätte vergessen hätte eine Hose
anzuziehen zur Todesser versammlung und sich wohl eher zum gespött gemacht
hätte paps" meinte Hannah grinsend zu ihrem Vater der daraufhin still und beleidigt
sein brötchen weiter aß.
" sie haben Lily gerufen Madam?" sprach die kleine Hauselfe mit pipsiger Stimme und
verbeugte sich " Ja in der Tat das hab ich, geh zu unserem Gast und sieh nach wie es
ihr geht. Wenn sie noch nicht wach ist weck sie auf und bring sie her lily" nach einer
weiteren verbeugung verschwand die kleine Hauselfe mit einem plopp wieder.
Noch immer auf den platz sehend wo noch die Hauselfe secunden vorher stand fing
hannah wieder an ihren Vater von seinem Brötchen loszureißen "Mum hat mich in
meinen Träumen wieder gewarnt dad, jemand wird uns bald verrate. Etwas schlimmes
wird geschehen und mum war sehr besorgt..." Tom der bis dahin beleidigt sein
brötchen aß wurde tod ernst und legte sein Brötchen zur seite. " Larissa muss einen
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guten grund haben uns so eindringlich zu warnen, ich denke es wird zeit das die
Todesser dich kennenlernen immerhin bist du die dunkle Madam."
" hach das musste ja kommen aber ich werde dich nicht enttäuschen dad, wann solls
losgehen?"
" Du würdest mich niemals enttäuschen liebes und am besten heute Abend, ich ruf
alle zusammen" somit verschwand auch Tom und Hannah stand alleine im
Wohnzimmer.
Mit einem leisen Plopp wurde allerdings die ruhe und das alleinsein von hannah

unterbrachen denn da im Raum standen nun auch Lily mit einem verychlafenem
Rotschopf im schlepptau "Lily hat versucht miss aufzuwecken aber miss wollte nicht,
dann haben lily miss einfach mitgenommen" erklärte die kleine Hauselfe schnell "
keine sorge das hast du gut gemacht Lily du kannst gehen" "sehr wohl Madam"
quietschte die kleine Hauselfe und verschwand wieder mit einem leisen plopp.
"Mach dich fertig Ginny wir haben heute viel vor" mit diesen Worten ging Hannah auf
die Wohnzimmertür zu "was haben wir denn vor hannah?" Fragte Ginny sie noch
verschlafen worauf hannah die grad nach der tür greifen wollte in der Bewegung inne
hielt um ihr zu antworten "wir besuchen meine Mutter, sie vermisst mich schon und
Vater will uns den dunklen Rat vorstellen . Also zieh dich festlich und dunkel an sonst
gefällst du meiner Mutter vielleicht nicht und das wollen wir ja nicht.
14:00 uhr wieder hier" und damit stieß hannah die Tür auf und ließ eine plötzlich
hellwache und perplexte Ginny zurück.
Als Ginny alleine im Wohnzimmer war fragte sie sich nur eins " aber Larissa ist doch
Tod Hannah....oder merkst du das nicht?.....
.......ich mach mir sorgen".
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